Wie verändert Industrie 4.0 meine Aufgaben als Industriemechaniker/in?
Aufgaben: (GA, 15 Minuten)
1. Lesen Sie das Fallbeispiel.

2. Leiten Sie die Aufgaben einer Facharbeiterin / eines Facharbeiters in der smarten Fabrik ab. Halten Sie die Ergebnisse auf der digitalen Pinnwand fest.

3. Diskutieren Sie in der Gruppe, welche Aufgaben sich für Sie verändern werden.

Qualitätsmanagement

Die Küchengeräte, die Simons Betrieb herstellt, sind für die beste Qualität bekannt. Entsprechend spielt die Produktqualität eine große Rolle. Die Güte der Produkte wird durch Sensoren, Kameras und Stichproben sichergestellt. Dafür erstellt er Soll-Ist-Vergleiche und Prüfungspläne. Dabei werden beispielsweise die Maße oder die Oberflächengüte durch Sensoren überprüft, die Simon installiert. Durch die hohe Anzahl an Sensoren können vollautomatisiert Prüfungen im Millisekundenbereich durchgeführt werden.

Anhand der umfangreichen Datensätze und Protokolle kann Simon fehleranfällige Bauteile und Komponenten ausfindig machen und für diese die entsprechenden Verbesserungsvorschläge ableiten. Wenn er eine Fehlermeldung auf sein Tablet bekommt, setzt er die Anlage wieder instand, indem er Fehlerprotokolle einsieht und die Fehlerursache ermittelt. Das geht relativ schnell, da durch die Vernetzung der Maschinen viele Daten zur Verfügung stehen, die eindeutig Aufschluss über den Fehler und dessen Ursache geben. 

Auch Prozesse überwacht Simon, um die Qualität im Unternehmen voranzutreiben. Dabei überwacht er den zeitlichen Ablauf von verschiedenen Prozessen und dokumentiert ihn mithilfe von bestimmten Kennzahlen. Er leitet daraus Korrekturmaßnahmen ab, wie man Arbeitsabläufe noch zeitsparender und kostengünstiger machen kann. Zusätzlich achtet er auch auf den Umweltschutz und passt Prozesse an, sodass die Klimabilanz seines Unternehmens noch besser wird.

